
Schulzweckverband 

Beckum-Ennigerloh 

Niederschrift 

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Zweckverbandsversammlung des 

Schulzweckverbandes Beckum-Ennigerloh 

vom 17.06.2020 

in der Mensa der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum, Berliner Straße 37, 59320 

Ennigerloh 

Hinweis: 

Die Niederschrift ist im Bürgerinformationssystem auf den öffentlichen Teil beschränkt. 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern der Verbandsgemeinden zu Angele-

genheiten der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum  

 

2. Niederschrift über die Sitzung der Zweckverbandsversammlung des Schulzweckver-

bandes Beckum-Ennigerloh vom 04.12.2019 – öffentlicher Teil –  

 

3. Bericht des Schulzweckverbandes  

 

4. Bericht der Schulleitung  

 

5. Anfragen von Versammlungsmitgliedern  

 

Nicht öffentlicher Teil: 

1. Niederschrift über die Sitzung der Zweckverbandsversammlung des Schulzweckver-

bandes Beckum-Ennigerloh vom 04.12.2019 – nicht öffentlicher Teil –  

 

2. Bericht des Schulzweckverbandes  

 

3. Auftragsvergabe für die Beschaffung eines pädagogischen Netzwerkes für die Ge-

samtschule Ennigerloh-Neubeckum 

Vorlage: 2020/0187 Entscheidung 

 

4. Anfragen von Versammlungsmitgliedern  
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Anwesenheitsliste 

Anwesend: 

Vorsitz 

Frau Alexandra Poppenborg  

Stadt Beckum 

Frau Dagmar Halbach-Thien  

Frau Birgit Harrendorf-Vorländer Vertretung für Frau Sigrid Himmel; ab TOP 4. 

Herr Lothar Stumpenhorst  

Stadt Ennigerloh 

Herr Berthold Lülf  

Herr Thomas Trampe-Brinkmann  

Frau Gabriele Flaßkamp  

Frau Jutta Michelswirth  

Beratende Mitglieder 

Herr Siegfried Darga  

Frau Ellen Greiwe  

Herr Kamil Kwiatkowski  

Herr Stephan Meyer  

Verwaltung 

Frau Stefanie Bathe-Funke  

Frau Hildegard Bogatz  

Herr Janosch Brockmeier  

 

Nicht anwesend: 

Stadt Beckum 

Frau Karin Burtzlaff  

Herr Gregor Stöppel  

Herr Dr. Karl-Uwe Strothmann  

Stadt Ennigerloh 

Herr Georg Aufderheide  

Frau Heike Zimmermeyer-

Schürmann 

 

Herr Wolfgang Emunds  

Beratende Mitglieder 

Herr Hans-Heinrich Eisenhuth  

Herr Timo Przybylak  

 

Beginn der Sitzung:  17:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  18:20 Uhr
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Protokoll 

Die Sitzungsleitung eröffnete die Sitzung und stellte die form- und fristgerechte Einladung 

sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen hiergegen wurden nicht erhoben. 

Öffentlicher Teil: 

1. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern der Verbandsgemeinden zu Ange-

legenheiten der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum  

 
 

Frau Bullinger fragt an, was der Schulzweckverband hinsichtlich eines möglicherweise 

auch im neuen Schuljahr andauernden Distanzunterrichts in Bezug auf die technische 

Ausstattung zu tun beabsichtigt. Herr Lülf führt aus, dass dies sowohl eine Schulträ-

ger- als auch eine Landesangelegenheit ist. Dieses Thema wird im weiteren Verlauf der 

Sitzung noch behandelt.   

 

2. Niederschrift über die Sitzung der Zweckverbandsversammlung des Schulzweckver-

bandes Beckum-Ennigerloh vom 04.12.2019 – öffentlicher Teil –  

 
 

Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift erhoben.   

 

3. Bericht des Schulzweckverbandes  

 
 

Herr Lülf berichtet, dass nach jetzigem Stand die Entlassfeiern der Schule unter den 

derzeit möglichen und zulässigen Bedingungen stattfinden werden. Gegebenenfalls 

muss unter Berücksichtigung der aktuellen Entwicklung im Kreis Warendorf durch den 

Covid 19-Ausbruch bei der Firma Tönnies tagesaktuell neu entschieden werden.   

 

4. Bericht der Schulleitung  

 
 

Frau Greiwe berichtet, dass in diesem Jahr standortbezogen für jede Klasse getrennt 

die Entlassfeiern durchgeführt werden. Dies bedeutet, dass in Ennigerloh 4 und in 

Neubeckum 3 Veranstaltungen in Abstand von einer jeweils 45 minütigen Pause statt-

finden werden. In den Pausen werden Zwischenreinigungen durchgeführt. Die Veran-

staltungen werden so feierlich geplant, wie die Vorschriften es zulassen, um den Schü-

lerinnen und Schülern unter den gegebenen Umständen eine würdige Schulentlassung 

zu ermöglichen. 

 

Der Unterricht stellt die Schule derzeit vor sehr große Herausforderungen. Fast täglich 

erhalten die Schulen neue Mitteilungen vom Land, die es umzusetzen gilt. Planungen 

müssen häufig wieder umgeworfen werden.  

Zu Beginn der Schulschließung bestand der einzige Kontakt zwischen Schülerinnen 

und Schülern und den Lehrkräften über E-Mails. Inzwischen wird die derzeit noch kos-

tenlose Schulplattform der Firma I-Serv genutzt, die die Kommunikation zwischen den 

Lehrkräften und den Schülerinnen und Schülern sehr vereinfacht hat.  

 

Herr Meyer berichtet, wie der Schulalltag mit den inzwischen zumindest teilweise in 

die Schule zurückgekehrten Schülerinnen und Schülern sich gestaltet. In Zusammen-

arbeit mit den Schulträgern wurden Vorkehrungen für den Präsenzunterricht erarbei-
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tet und schulische Hygienepläne erstellt. So wurden zum Beispiel die Klassen in kleine-

re Lerngruppen geteilt, es wurden versetzte Pausenzeiten eingeführt und die Ver-

kehrswege im Gebäude dürfen nur in einer Richtung genutzt werden. Zunächst wur-

den nur die 10. Jahrgänge vor Ort beschult, später auch weitere Jahrgänge im rollie-

renden System. Da eine nicht unerhebliche Anzahl der Lehrkräfte zu den Risikoperso-

nen zählt und für den Präsenzunterricht nicht zur Verfügung steht, findet verkürzter 

Unterricht statt.  

 

Frau Greiwe teilt mit, dass es für den Schulbeginn nach den Sommerferien seitens des 

Landes noch keine Vorgaben oder verlässliche Informationen gibt. Die Schule bereitet 

sich daher zurzeit auf alle möglichen Varianten zwischen vollem Präsenzunterricht für 

alle Schülerinnen und Schüler und Distanzunterricht vor. 

Personell ist die Schule derzeit gut aufgestellt. Es konnten 6 feste und 7 befristete Stel-

len besetzt werden. Mit Herrn Kwiatkowski wurde die Stelle der Medienkoordination 

neu besetzt, was der Schule in der jetzigen Zeit bereits sehr zugute gekommen ist. 

Die Stelle der didaktischen Leitung ist noch unbesetzt. Frau Greiwe ist aber zuversicht-

lich, dass diese bald besetzt werden kann. 

 

Bei den Schulanmeldungen für das Schuljahr 2020/2021 wurden am Standort Neu-

beckum 115 Kinder angemeldet, davon mussten 34 Kinder eine Ablehnung erhalten. 

20 der abgelehnten Kinder haben einen Platz am Standort in Ennigerloh in Anspruch 

genommen.  

Am Standort Ennigerloh wurden während des Anmeldeverfahrens 65 Kinder angemel-

det, weitere Nachmeldungen kamen später noch hinzu. 

Der 5. Jahrgang am Standort Neubeckum startet nunmehr mit 81 Schülerinnen und 

Schülern und in Ennigerloh mit insgesamt 93 Schülerinnen und Schülern. 

 

Der Abschlussjahrgang dieses Schuljahres umfasst insgesamt 177 Schülerinnen und 

Schüler, von denen 91 die Fachoberschulreife mit Qualifikation für die gymnasiale 

Oberstufe erreichen. 

Eine Übersicht über die Schulformempfehlungen und die erreichten Abschlüsse ist der 

Anlage zur Niederschrift zu entnehmen. 

 

5. Anfragen von Versammlungsmitgliedern  

 
 

Frau Poppenborg erkundigt sich, wie in Zeiten des Distanzunterrichts die berufliche 

Orientierung für die Schülerinnen und Schüler durchgeführt wird. Herr Gleich, zustän-

diger Fachlehrer am Standort Neubeckum und als Besucher anwesend, berichtet, dass 

in diesem Bereich der persönliche Kontakt leider auch abgebrochen ist. Die Schule 

steht mit den Firmen in Kontakt. Es gibt Angebote von Firmen, Videokonferenzen für 

den 9. Jahrgang einzurichten um über Ausbildungsberufe zu informieren. Dieser Be-

reich muss noch weiter ausgebaut werden. 

 

Frau Poppenborg erkundigt sich nach dem Sachstand zum Namensgebungsprozess. 

Frau Greiwe berichtet, dass mit dem Ausbruch der Pandemie die Arbeiten an diesem 

Prozess zum Erliegen gekommen sind. Die notwendigen Treffen, unter anderem auch 

das geplante World-Café, konnten nicht stattfinden. Außerdem waren seitens der 

Lehrkräfte keine Kapazitäten vorhanden, um dieses Projekt weiter zu verfolgen. Je 
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nachdem wie sich die Lage nach den Sommerferien darstellt, werden die Arbeiten an 

diesem Projekt und der Kontakt zu dem beauftragten externen Berater hoffentlich 

wieder aufgenommen werden können. 

 

Herr Trampe-Brinkmann erkundigt sich danach, ob die technische Kommunikation 

zwischen den Standorten in Ennigerloh und Neubeckum inzwischen reibungslos funk-

tioniert. Herr Meyer berichtet, dass dies weitestgehend problemlos läuft. 

Auf weitere Nachfrage teilt Herr Meyer mit, dass die Schule mit dem Neubau für die 

Oberstufe sehr zufrieden ist. Die Räume sind sehr schön, die Ausstattung insbesondere 

der Fachräume sehr gut. Das Platzangebot auf dem Schulhof ist auskömmlich. 

Nach erfolgter Renovierung im Trakt A werden auf 2 Fluren Schließfachschränke für 

die Oberstufenschüler aufgestellt. 

 

Frau Harrendorf-Vorländer weist auf fehlende Hinweisschilder zur Schule hin, was ihr 

das Auffinden des Sitzungsraumes sehr erschwert hat.  

 

Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 20.08.2020 Beckum, den 18.08.2020 

gezeichnet 

Alexandra Poppenborg 

Vorsitz 

gezeichnet 

Hildegard Bogatz 

Schriftführung 
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